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Aufgabe 1 (25 Punkte)

Das in a) dargestellte Tragwerk wird durch eine Einzellast, durch ein Einzelmoment sowie
durch eine konstante Streckenlast beansprucht.

1. Überprüfen Sie das Tragwerk auf statische Bestimmtheit.
2. Ermitteln Sie alle Auflagerreaktionen.

Das in b) dargestellte System wird durch ein Einzelmoment, eine Einzelkraft und eine
Streckenlast beansprucht. Alle Auflagerreaktionen sind gegeben.

3. Bestimmen Sie sämtliche Schnittgrößen in dem Tragwerk und stellen Sie diese unter
Angabe aller Rand- und Extremwerte grafisch dar.
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Lösung:

1. Statische Bestimmtheit

f = 3 · 3− (5 + 4) = 0
⇒ Das System ist statisch bestimmt

2. Auflagerkräfte
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3. Schnittgrößen
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Aufgabe 2 (25 Punkte)
Das dargestellte Fachwerk wird durch fünf Einzelkräfte belastet.

1. Überprüfen Sie das System auf statische Bestimmtheit.
2. Bestimmen Sie sämtliche Auflagerkräfte und Gelenkreaktionen.
3. Ermitteln Sie die Kräfte in den Stäben 11-13 mit Hilfe eines geeigneten Ritterschnittes.
4. Bestimmen Sie die Stabkräfte 1-10 sowie 27-32 mit dem Knotenpunktverfahren
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Lösung:

1. Statische Bestimmtheit

Äußere: f = 3 · 2− (4 + 2) = 0
Innere: 2 · 18− (32 + 4) = 0

⇒ Das System ist statisch bestimmt.

2. Auflagerkräfte
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Aufgabe 3 (25 Punkte)

Berechnen Sie für den abgebildeten Querschnitt

1. den Schwerpunkt S bzgl. des ȳ, z̄ - Koordinatensystems, wobei der Schwerpunkt Sk des
Achtelkreises gegeben ist,

2. die Flächenträgheitsmomente Iȳȳ, Iz̄z̄, Iȳz̄ bzgl. des ȳ, z̄ - Koordinatensystems,
3. das Flächenträgheitsmoment Iyy bzgl. des y, z - Koordinatensystems.

Hinweis: Verwenden Sie die Integrale
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Lösung:

1. Schwerpunkt
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ȳs =

∑
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2. Flächenträgheitsmoment bzgl. ȳ, ȳ
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2: Dreieck
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Iȳz̄ =
a4

16
−

a4

24
=

a4

48

3. Flächenträgheitsmoment Iyy bzgl. y, x

Iyy = Iȳȳ − z̄2s · A

≈ 0, 119a4 − 0, 0772a2 · 0, 893a2

≈ 0, 114a4


